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Herren Kreisliga A Gr. 2

Spfr Neckarwestheim : TGV Dürrenzimmern II 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

Fink fixiert zwei Punkte für die Spfr Neckarwestheim

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Spfr Neckarwestheim am Samstag, den 11. März im 15.
Saisonspiel auf den TGV Dürrenzimmern II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an. Das Satzverhältnis von 27:12
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Moritz Fink. Erstaunlich war, dass der TGV Dürrenzimmern II
diese Partie unvollständig bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 4:11, 11:7, 11:3, 11:4-Erfolg gegen Schilling
/ Höpfer kamen Fink / Fink nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Ohne Satzgewinn für Schäfer / Volke verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Eckert /
Schellenbauer. Da war final wirklich nichts zu holen. Leider musste der TGV Dürrenzimmern II
nachfolgend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die Spfr
Neckarwestheim. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 11:6, 11:4, 10:12, 12:10
siegte danach Moritz Fink gegen Heinz Schellenbauer und gab dabei nur einen Satz her. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Marvin Fink verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Eckert. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Heiko Schäfer machte hingegen mit Jörg Höpfer bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Benjamin Volke
gelang es im Anschluss Simon Schilling zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits
als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen
kampflosen Sieg verbuchte dann Patrick Sommer, da der TGV Dürrenzimmern II unvollständig
angetreten war. Reimund Brosi war in der Partie gegen Bernd Kohler nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der Spfr Neckarwestheim und
des TGV Dürrenzimmern II in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Moritz Fink den Fünf-Satz-Sieg
gegen Michael Eckert unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Marvin Fink
war im Einzel gegen Heinz Schellenbauer nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schellenbauer nun 8 Siege bei 11 Niederlagen aus.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die Spfr Neckarwestheim nun ein Punktekonto von 9:21 Punkten auf,
während der TGV Dürrenzimmern II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen TT
Güglingen/Frz. (SG) II ansteht, 17:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Spfr
Neckarwestheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen die TTF Leintal
(SG) IV.

 Statistik:
 Spfr Neckarwestheim

Doppel: Fink / Fink 1:0, Schäfer / Volke 0:1, Sommer / Brosi 1:0 
Einzel: M. Fink 2:0, M. Fink 1:1, H. Schäfer 1:0, B. Volke 1:0, P. Sommer 1:0, R. Brosi 1:0 
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 TGV Dürrenzimmern II
Doppel: Eckert / Schellenbauer 1:0, Schilling / Höpfer 0:1, Kohler / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: M. Eckert 1:1, H. Schellenbauer 0:2, S. Schilling 0:1, J. Höpfer 0:1, B. Kohler 0:1


